
 



Liebe Seifertshäuser! 
 

Das Amt für Regional- und Dorfentwicklung des Vogelsbergkreises hat uns 
das Ergebnisprotokoll zum Wettbewerb „Unser Dorf“ übersandt. 
Die Meinung der Kommission über unser Dorf, wird hiermit allen 
Bürgerinnen und Bürgern zur Kenntnisnahme mitgeteilt. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Willi Gerlach 
 
 
Rotenburg-Seifertshausen 
Am 19.08.2002 von 13.00 - 15.00 Uhr 
 

1. Gesamteindruck: 
Traditionell gewachsene Strukturen sind für Seifertshausen nach wie vor 
prägend. 
 

2. Entwicklung des Ortes: 
Mit der Dorferneuerung nach Programm konnten in Seifertshausen 
wesentliche Akzente zur Stärkung der traditionellen Dorfstruktur und zur 
Gestaltung des Dorfes gesetzt werden. Dies ist auch heute in fast allen 
Bereichen des Dorfes zu erkennen. Städtebauliche Fehlentwicklungen wie 
z.B. großflächige Neubaugebiete, wie anderenorts geschehen, konnte durch 
besonnene Planung bislang vermieden werden. Von daher ist zu überlegen, 
ob tatsächlich das geplante Wohngebiet am Ortsrand sinnvoll ist, oder ob 
nicht eher die Vielzahl vorhandenen ehemals Landwirtschaftlich genutzten 
Wirtschaftsgebäude für Wohnungen geeignet sind, oder wenn nötig durch 
angemessene Neubauten zu ersetzen. Dies beweisen bereits einige gute 
Beispiele in Seifertshausen. Wenn eine hohe Wohnqualität in 
Seifertshausen zu verzeichnen ist, so tragen sicher auch die Groß 
Grünbestände (starke Durchgrünung des Dorfes etc.) wesentlich dazu bei. 
Nach Auffassung der Bewertungskommission sollte sich das Dorf die 
traditionellen Bestandteile erhalten und die positiven Erkenntnisse aus der 
bisherigen Dorfendwicklung an die nachfolgende Generation weitergeben. 
 

3. Bürgerschaftliche Aktivitäten und Selbsthilfeeinrichtungen: 
Das Vereinsleben in Seifertshausen wird von 4 Vereinen vielfältig gestaltet. 
Die Jugendfeuerwehr gibt ein Infoblatt "die Dorfschelle" heraus. Die 
Bürgerschaft erbringt viel an Eigenleistungen für öffentliche Gebäude und 
Freiflächen. In Seifertshausen funktioniert die Nachbarschaftshilfe gut. Es 
kann von einem intakten Gemeinschaftsleben gesprochen werden. Im 
Bereich Kinder- und Jugendarbeit sind noch Möglichkeiten offen. 
Am Ort ist ein landw. Selbstvermarkter mit einem kleinen Laden  
und Getränkemarkt sowie eine Gaststätte vorhanden. 
 



4. Baugestaltung des Ortes 
Die Dorfmitte wird eindeutig durch das Zentrieren der öffentlichen Bauten um 
den Lindenplatz gebildet. Hier befinden sich neben dem 
Dorfgemeinschaftshaus mit einer Bushaltestelle, die Kirche, das Pfarrhaus. 
Hierdurch wird der mit altem Baumbestand bestehende Platz zum 
Dorfmittelpunkt. Die öffentlichen Bauten befinden sich in einem gepflegten 
Zustand und sind auch im Rahmen der Dorferneuerung denkmalgerecht 
saniert. Die leicht erhöht liegende Kirche setzt im Ortsbild einen deutlichen 
Akzent. 
Auch im privaten Bereich sind die vielfältig vorgenommen Sanierungen im 
Rahmen der Dorferneuerung deutlich zu erkennen. In vielen Gebäuden 
wurden gegliederte Holzfenster eingebaut und regionaltypische 
Fassadenverkleidungen, wie z.B. mit Ziegeln geschützte Giebelflächen, 
gewählt. An einigen Gebäuden finden wir allerdings noch 
Eternitverkleidungen früherer Jahre. An mehreren Gebäuden konnten 
zudem ungegliederte Kunststofffenster festgestellt werden, die zum Teil vor 
gar nicht allzu langer Zeit eingebaut wurden. Wir empfehlen auch nach der 
erfolgten Dorferneuerung in den Bemühungen um eine denkmalgerechte 
Sanierung der Fachwerksubstanz nicht nachzulassen. Ggf. kann z.B. der 
Ortsvorsteher Neuerwerbern von Fachwerkbauten hierbei beratend zur Seite 
stehen. 
 
5. Grüngestaltung des Ortes: 
Der Ort zeichnet sich durch viele großkronige Bäume, schon am 
Ortseingang, aus. Die Kirche verfügt über ein parkähnliches Umfeld. Die 
Dorflinde mit einem 100jährigen Baumbestand setzt Akzente. Der 
vorhandene Baumbestand wird durch Neuanpflanzungen ergänzt. Der am 
Bachlauf naturnah gestaltete Treffpunkt ist vor allem für Kinder attraktiv. 
Das „grüne Ortsbild“ wird noch durch die schönen, mit vielen ortstypischen 
Pflanzen und Blumen gestalteten Höfe verstärkt. Auf unversiegelten Flächen 
ist Wildflora zu finden. 
Es sollte in der Zukunft jedoch Wert darauf gelegt werden, dass sich auch 
neue bauliche Anlagen in ihrer Grüngestaltung dem Bestand anpassen. 
Die ausgeprägte Strauchsituation am Brunnenplatz könnte etwas 
ausgedünnt werden, um eher einem Platzcharakter gerecht zu werden. 
 
6. Dorf in der Landschaft 
Eine durchgängige Eingrünung setzt sich in der Gestaltung der 
Ortsrandbereiche mit Streuobstbeständen, Feldgehölzen und der 
Anpflanzung von Großgrün fort. Bei der Ausweisung von Neubaugebieten ist 
auf eine dementsprechende Eingrünung zu achten. 



Durch den Erscheinungsrythmus der Dorfschelle zwar etwas verspätet, 
aber für viele Einwohner vielleicht doch noch von Interesse: 
Die Wahlergebnisse der Landtagswahl am 08.02.2003 in  

       Seifertshausen: 
 

Partei Stimmen Prozent Stimmen Prozent Stimmen Prozent

CDU 102 61,82% 86 42,16% 93 49,73%

SPD 44 26,67% 88 43,14% 73 39,04%

Grüne 2 1,21% 4 1,96% 3 1,60%

FDP 3 1,82% 16 7,84% 6 3,21%

REP 5 3,03% 0 0,00% 5 2,67%

PBC 0 0,00% 0 0,00% 1 0,53%

BFB 0 0,00% 0 0,00% 4 2,14%

FAG Hess 1 0,61% 0 0,00% 0 0,00%

ÖPD 1 0,61% 0 0,00% 0 0,00%

Pro DM 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00%

PDS 0 0,00% 5 2,45% 0 0,00%

Tiersch. 0 0,00% 2 0,98% 0 0,00%

Schill 0 0,00% 1 0,49%

ung. 7 4,24% 2 0,98% 2 1,07%

Wähler: 165 100,00% 204 100,00% 187 100,00%

Briefw.: 20 17 5
Wahlber.:

Wahlbet.: 76,80%
250

74,00%
246

89,84%

Landtagswahl 03 Bundestagsw. 02 Landtagswahl 99

250

 
Bei der Stimmverteilung sind die Briefwähler nicht berücksichtigt, weil sie 
zentral in Rotenburg ausgezählt werden. 
 

Wahl zum Landrat in 2003: 
 

Roland Hühn    60 Stimmen 
 

Dr. Schmidt  101 Stimmen 
 
Quelle: Wahlvorstand Seifertshausen 



Die klingende Seite  (MGV) 
 

Termine Mai, Juni u. Juli: 
 

17.05.2003: H. J. Pohl    50. Geburtstag 
 

25.05.2003: Dorfsingen unter der Linde 
 

31.05.2003:  Herbert Lumma   65. Geburtstag 
 

06.07.2003: Erwin Koberling  75. Geburtstag 
 
Chorproben immer montags um 20:00 Uhr im DGH 
 
 
 

Die feuerrote Seite  (FFW) 
 
Termine Mai, Juni: 
 
17.04.2003: Skatturnier in der Gaststätte Rüppel  
 
29.05.2003: Himmelfahrtswanderung 
 
31.05./01.06.: Stadtfeuerwehrtag in Schwarzenhasel 
 
 
 

Die sportliche Seite  (Freizeitclub) 
 

01.06.2003: Fußballturnier auf dem Sportplatz 
 

In der Zeit vom 15. bis 17. August 2003 richtet der 
Freizeitclub Seifertshausen das diesjährige Dorffest aus.  
Am Freitag soll nach langer Zeit wieder ein Heimatabend 
stattfinden.  
Wer etwas zu dem Heimatabend-Programm beitragen 
möchte, kann sich bei Marco Berge, Ralf Eckhardt oder Maik 
Pfaffenbach melden. 



 
 
 
 
 

Einsatzabteilung 
 

Voraussichtlich am 12.10.2001 findet in Seifertshausen eine 
gemeinsame Übung mit unseren Nachbarfeuerwehren 
Erkshausen und Dankerode statt.  
Gesonderte Einladung an die Einsatzabteilung folgt ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                Die feuerroten Seiten  (FFW) 
                         Jugendfeuerwehr 
 
 
 
 
 



 

Die lustige Seite 

Ein Mann spricht in der Disco eine 
Frau an: „Wussten sie schon, dass 
Indianer und Polen die besten 
Liebhaber sind? Mein Name ist 
übrigens Winnetou Kowalski!“ 

Kommen zwei Liliputaner 
in eine Kneipe und  
rufen: „Zwei Kurze, 
bitte!“ Antwortet der 
Barkeeper: „Das sehe ich 
selber, aber was wollt ihr 
trinken?“ 
 
 

Sitzen drei Blondinen auf einer Bank. Sagt die erste Blondine: "Mein 
Freund hat mir einen Kugelschreiber geschenkt, dabei kann ich ja garnicht 
schreiben". Sagt die zweite: "Mein Freund hat mir ein Buch geschenkt, 
dabei kann ich garnicht lesen". Sagt die dritte: "Ach ihr zwei, bei mir wars 
noch vieeel besser. Mein Freund hat mir einen Deo-Roller geschenkt, dabei 
hab ich gar keinen Führerschein".  
 

Was ist ein polnischer 
Triathlon?  
Zu Fuß zum Freibad, eine 
Runde schwimmen und mit 
dem Fahrrad zurueck. 
 

Gehen 2 Polizisten mit einem 
Schäferhund die Straße entlang. 
Da bückt sich der eine Polizist 
immer wieder einmal, hebt dem 
Hund den Schwanz hoch und 
schaut sich den Hintern des 
Hundes genauer an. Sagt der 
andere Polizist:  
"Mensch was machst den du da ?"  
Sagt der: "Die Passanten da haben 
gesagt: Da kommt wieder der 
Schäferhund mit den zwei 
Arschlöchern !"  
 

Kommt ein Schotte aufs 
Standesamt und will seinem 
Namen umändern lassen.  
Der Beamte fragt ihn: "Warum?"  
Darauf der Schotte: "Ich habe da 
gestern einen Karton 
Visitenkarten auf der Straße 
gefunden..."  
 
 



Rätselseite 
 
Ei, Ei, Ei - wo stecken sie denn? 
Im Grünen lassen sich die bunten Naschereien ja 
meist schnell entdecken. Doch findet Ihr die 
O s t e r e i e r auch in dieser Geschichte? Wie 
viele sind es? 
 
Herr Johann Amos Tereiner wohnt in 
Norddeutschland, genauer gesagt in Itzwärden. 
Das ist da, wo die Oste reinfließt in die Elbe. 
 
Herr Tereiner hatte Äpfel geerntet. Drei Viertel  
 
davon brachte er in die Mosterei. Apfelmost trinkt 
er für sein Leben gern. Was er nicht selbst 
trinkt, verkauft er. Vom Gewinn kaufte er einst 
einen Froster, ein gutes Gerät zum Einfrieren von 
Lebensmitteln, die lange genießbar bleiben 
sollen. Seinen Urlaub verbringt Herr Tereiner seit 
dreizehn Jahren auf der griechischen Halbinsel 
Samos. Dort kennen ihn viele Leute. Seine 
griechischen Freunde sagen nicht „Herr" zu ihm, 
sondern ganz einfach „Tereiner". Wenn er auf die 
Insel kommt, rufen sie ihm schon von weitem zu: 
"Willkommen auf Samos, Tereiner! Herzlich 
willkommen!" So liebt Herr Tereiner zwei Dinge 
besonders: erstens seine Äpfel, zweitens den 
Urlaub in Griechenland. 
 



Häschen Ärgere Dich nicht 
 
1 Backmischung f. Zitronenkuchen o. selbst einen Zitronen-Rührteig 
herstellen. 200 Gramm Marzipan Rohmasse 1 Packung Schokolinsen 
(rosa + weiß) 1 Packung Smarties je etwas rote, grüne u. gelbe 
Lebensmittelfarbe etwas Kakaopulver für die Glasur: ca. 200 Gramm 
Puderzucker etwas Wasser u. - Zitronensaft 
 
Teig zubereiten und auf ein mit Backpapier ausgelegten Blech 
streichen. ca. 40 Min, backen. Dann lx durchschneiden, so daß ein 
Quadrat entsteht. Das Quadrat mit der angerührten Glasur bestreichen 
u. erkalten lassen. Dann auf jeder Seite je 5 rote, grüne, gelbe, u. 
braune Smarties hinlegen. Ebenso die Zieleingänge mit je der 5 
Farben Smarties auslegen. Mit den weißen Linsen das restliche 
Mensch-Ärger-Dich nicht Spielfeld auslegen. Aus dem Marzipan 
jeweils eine Kugel mit den 4 Farben, eine mit dem Kakao einfärben. 
Dann Häschen formen u. auf dem Feld verteilen (mache immer 2 
unterschiedl. Kugeln der größere ist der Bauch, der Kleine der Kopf 
und Wuschelschwanz u. Ohren mache ich hinterher dran. Die Häschen 
auf dem Spielfeld verteilen. 
 
 
 
 



Als der liebe Gott den Feuerwehrmann erschuf 
 
Als der Liebe Gott den Feuerwehrmann erschuf, machte er bereits am sechsten 
Tag Überstunden. Da erschien der Engel und sagte: Herr, Ihr bastelt aber schon 
lange an dieser Figur!" Gott antwortete: Hast Du all die speziellen Wünsche auf der 
Bestellung gesehen?" Er soll 24 Std. am Tag einsatzbereit sein, aber wenig Gehalt 
verlangen. Er soll pflegeleicht, aber nicht aus Plastik sein, mindestens 160 
bewegliche Teile und Nerven wie Drahtseile haben, sowie ex-geschützt. Er soll 
einen Rücken haben, auf dem sich alle Arbeiten abladen lassen, und er soll in 
überwiegend gebückter und devoter Haltung leben können. Sein Gehirn soll so 
geschaltet sein, dass er freiwillig Nachts aufstellet und so schnell wie möglich von 
0 auf 100 ist. Er soll eine Frau haben, die seine Ängste, Flüche und Stress-
situationen gut bewältigen kann. Auch soll er sechs paar Hände haben. Da 
schüttelt der Engel den Kopf und sagte:" Sechs paar Hände, das wird kaum 
gehen!" 
Sechs paar Hände machen mir keine Kopfschmerzen" .sagte der Liebe Gott, aber 
die drei paar Augen, die ein Feuerwehrmann haben muss". Gehören die zum 
Standardmodell?" fragte der Engel. Der Liebe Gott nickte: Ein Augenpaar blickt auf 
den Dienstweg, wenn er dem Chef berichtet, während er sich fragt: was macht ihr 
eigentlich da oben?". Ein zweites Augenpaar im Hinterkopf, mit dem er sieht, was 
er eigentlich nicht sehen soll, aber wissen muss. Und natürlich die zwei Augen 
vorn, mit denen er den Überblick behält über Vorgesetzte, 24 Std. Dienst, 
Rettungsdienst, Hausposten, Unterricht, Einsätze, Leitstelle, Notarzt, 
Feuerwehrschule, Frühstück, Mittagessen Sport,..." Oh, Herr", sagte der Engel und 
zupfte dem Lieben Gott am Ärmel, geh schlafen, mach morgen weiter!" Ich kann 
nicht“, sagte der Liebe Gott," denn ich bin nahe daran, etwas zu schaffen, das mir 
einigermaßen ähnelt. Ich habe es bereits geschafft, dass er sich selber heilt wenn 
er krank ist und dass er grenzenloses Verständnis dafür hat, wenn mal ein Passant 
sich Luft über die Arbeit der Feuerwehr macht." Der Engel trat langsam an das 
Modell des Feuerwehrmannes heran. Zu weich", seufzte er - „aber zäh" erwiderte 
der Liebe Gott." Du glaubst gar nicht, was so ein Feuerwehrmann alles leisten und 
aushalten kann! Kann er auch denken?" fragte der Engel. "Nicht nur denken, 
sondern auch handeln, urteilen und Kompromisse schließen", sagte der Liebe 
Gott, und natürlich - vergessen kann er". Der Engel fuhr mit seinem Finger über die 
Wange des Modells. Ei da ist ein Leck", sagte der Engel, ich habe euch ja gesagt, 
ihr versucht zuviel in das Modell hineinzupacken". Das ist kein Leck" sagte der 
Liebe Gott, das ist eine Träne". „Und wofür ist die?" fragte der Engel. Sie fließt bei 
Freude, Trauer, Enttäuschung, Schmerz, Verlassenheit und natürlich bei allzu 
großem Verständnis für die überforderten Vorgesetzten. Ihr seit ein Genie" sagte 
der Engel. Der Liebe Gott blickte versonnen. Die Tränen des Feuerwehrmannes", 
bemerkte er Gedankenverloren," sind wohl das Überlaufventil des gesamten 
Behördenapparates. 
Ob dieser Worte wurde der Engel nachdenklich und dachte sich: 
Trotz der 160 beweglichen Teile, Nerven wie Drahtseile und ex-geschützt, kann er 
sich auch mal eine Träne ertauben .... 
 



Jugendfeuerwehr Seifertshausen 
 

Einladung zum Osterfeuer 
 

Liebe Seifertshäuser, 
 

wie schon die vergangenen Jahre führt die Jugendfeuerwehr auch dieses 
Jahr wieder ein Osterfeuer am 
 

Ostersonntag, 20.04.2003 
ab 20:00 Uhr 

auf dem Ziegenberg durch. 
 

Wegen der guten Resonanz der vergangenen Jahre werden wir auch 
dieses Jahr zum Abschluß auf dem Ziegenberg verbleiben. Für Essen 
und Trinken wird gesorgt.  
Voraussichtlich werden wieder Würstchen vom Grill angeboten. 
In der Hoffnung auf eine zahlreiche Teilnahme und gutes Wetter 
verbleiben wir 
 
mit vielen guten Osterwünschen 
 

die Jugendfeuerwehr Seifertshausen 
 



      Die Bauerstube informiert 
 
 

 Einige wissen es bereits 
 Wagners wollen in die Schweiz. 'R ~ ~a 

 

 Urlaub vom 7. bis zum 13. April 
 Da kann man klingeln wie man will.  
 Keiner da - drum achtet drauf 
 
Montag d. 7. + Dienstag d. 8. + Donnerstag d. 10. 
 
+ Freitag d. 11. von 15 Uhr - 18 Uhr 
 
ist der Herr Reimer so nett und macht den Laden auf. 
 
Samstag und Sonntag bleibt der Laden ganz geschlossen 
 ( auch keine Brötchen ). 
 
Doch ihr braucht nicht lange stöhnen mit Neuen Ideen zurück 
werden wir Euch verwöhnen. 
 

Gründonnerstag ab 11 Uhr 
leckeres vom Grill und Küche, Bier vom Faß. 

Nachmittags Kaffee und Kuchenbüffet. 
 

Karfreitag bringen wir 
Feines mit Fisch für Euch auf den Tisch. 

Vorbestellung erbeten. 
Listen liegen ab 14.04. im Laden aus. 

 
30.04 „ Tanz in den Mai„ in der Bauernstube. 


